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Die Koalition will mit der Opposition eine Gesetzesbeschwerde
einführen, mit der jeder Einzelne in Zivil- und Strafverfahren direkt
den Verfassungsgerichtshof anrufen können soll. Was spricht dafür,
was dagegen? Darüber diskutieren Verfassungsrechts-Professor
Harald Eberhard (WU), der Präsident der Juristenkommission
Roland Miklau, die RichterinSabine Längle und die
StrafverteidigerinAlexia Stuefer.
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